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Liebe Leser und liebe Leserinnen! Wir sind die 4B der NMS Hofkirchen an der Trattnach. Wir waren heute in 
der Demokratiewerkstatt und haben uns mit dem Thema Medien beschäftigt. Außerdem haben wir hier 
in vier Gruppen Interviews mit Herrn Josef Broukal geführt und dazu passende Artikel zusammen gestellt. 
Unsere heutigen Themen waren: „Die Rolle der Medien in der Demokratie“, „Pressefreiheit“, „Wie nutzen 
wir Medien?“ und „Wie informieren sich BürgerInnen über Politik?“. Wir finden es sehr 
wichtig, dass es Demokratie gibt. Wir hoffen, dass das Eine oder Andere neu für euch ist.

Gabriel (15) und Jasmin (13)

MEDIEN AUS VERSCHIEDENEN 
BLICKWINKELN
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MEDIEN UND DEMOKRATIE, EINE EINHEIT

Österreich ist eine Demokratie. Das kann eine 
Menge bedeuten, besonders für die Menschen 
die in ihr leben. Sie haben viele Rechte z. B. Men-
schenrechte, Pressefreiheit, Meinungsfreiheit, 
Informationsfreiheit, Wahlrecht und ein Recht 
auf Gleichberechtigung. 
Medien beeinflussen die Demokratie sehr stark 
wie durch Nachrichten, Zeitung, Social Media, 
Fernsehen usw. Allerdings sind wir Menschen auf 
Medien angewiesen. Warum eigentlich? Um eben 
meine Meinung sagen zu können und andere 
zu hören. Denn Meinungen sind wichtig, um zu 
erfahren und zu verstehen, was andere Menschen 
denken. Und Meinungen erfährt man über 
Medien. Für eine Demokratie ist es daher wichtig, 
dass Medien die Möglichkeit haben, Themen von 
vielen verschiedenen Seiten darzustellen, dazu 
brauchen sie Pressefreiheit. Informationsfreiheit 
ermöglicht, dass BürgerInnen diese Informationen 
erhalten. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die 
Gleichberechtigung. Das heißt, dass jeder Mensch 
gleichwertig ist.
Wir haben Herrn Broukal interviewt und mehr über 
die Demokratie und was Medien mit ihr zu tun haben, 
herausgefunden. Er meint, dass Medien Menschen 
Informationen weitergeben. Geschichten werden 
auf viele Arten erzählt, man soll daher schauen, 
welchen Zusammenhang Aussagen haben. Nur in 

einer Demokratie haben wir die Möglichkeit, viele 
verschiedene Aussagen zu hören, um uns eine 
eigene Meinung zu bilden. Er zitierte dann einen 
Satz von Winston Churchill ,,Die Demokratie ist die 
schlechteste aller Staatsformen, ausgenommen alle 
anderen“. Er meint damit, dass Demokratie zwar 
auch ,,Nachteile haben kann wie z. B., dass man 
viel diskutieren muss und es zu Verzögerungen bei 
Entscheidungen kommen kann“, aber alle anderen 
Möglichkeiten schlechter sind. 
Wir meinen, dass die Demokratie eine gute Idee, 
aber die Umsetzung leider oft nicht so einfach ist. 
Wir geben Churchill recht, dass andere Staatsformen 
noch schlechter sind und wir sind auch der Meinung, 
dass die Medien die Demokratie stark beeinflussen. 
Jedoch denken wir, dass die Demokratie ohne 
Medien, noch schwieriger umzusetzen wäre  bzw. 
gar nicht möglich.  

Gabriel (15), Marcel (14), Laura (14), Jasmin (13) und Yvonne (14)

Wir 
sagen unsere 

Meinung!
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MEINUNGEN VERMISCHT MIT WAHRHEITEN
Elias (13), Fabian (13), Hanna (13), Paul (14), Anouk (14) und Eva (14)

Kevin liest seine Lieblingszeitung. Er muss sich 
fürchterlich über ein Statement ärgern.

Er geht voller Überzeugung vor das Parlament um 
zu protestieren. 

Dort kommt es zu einer Diskussion. Ihm wird mit-
geteilt, dass er nur eine Halbwahrheit gelesen hat.

Kevin findet, nachdem er die ganze Wahrheit kennt, 
diese Sache gar nicht mehr so schlimm und hört auf 
zu protestieren. Dabei beschließt er, dass er sich zu-
künftig bei verschiedenen Quellen informieren wird  
und sich mehr mit Anderen austauschen möchte.

Was sind Medien?
Medien sind Informationsquellen, die zur 
Aufklärung, Unterhaltung, aber manchmal auch der 
Beeinflussung dienen. Sie erklären Wahrheiten und 
Meinungen.
Wofür nutzen wir Medien? 
Medien dienen der Verbreitung von Informationen 
und der Unterhaltung.
Worauf muss man bei der Nutzung von Medien 
aufpassen?
Durch Schlagzeilen werden wir beeinflusst und 
angeregt die Artikel zu lesen. Nur die Schlagzeile 
zu lesen, vermittelt nur Halbwahrheiten und weckt 
dadurch falsche Erwartungen. Man sollte ganze 

Artikel lesen, sich aus mehreren Quellen informieren 
um sich ein allgemeines Bild zu machen, da 
einzelne Meinungen oft nur einen Teil der Wahrheit 
wiedergeben.

Unsere Gruppe hat zu unserem Thema ein Interview geführt und sich selbst Gedanken gemacht:
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IST PRESSEFREIHEIT WICHTIG?

Was ist Pressefreiheit?
Pressefreiheit bedeutet die Freiheit der 
Veröffentlichung von Informationen: Auch 
die Freiheit, die eigenen Meinung öffentlich 
zu verbreiten. Außerdem schützt das Recht 
der Pressefreiheit die ReporterInnen und 
JournalistInnen in der Ausübung ihrer Tätigkeit.

Wo sind die Grenzen der Pressefreiheit?
Die Verbreitung von Unwahrheiten, Beleidigungen 
und Verhetzung sind zum Beispiel nicht erlaubt. 
Dagegen gibt es sogar eigene Gesetze.

Die Pressefreiheit ist nicht in allen Ländern 
selbstverständlich, besonders nicht in autoritären 
Staaten und Diktaturen.  

Bei einem Interview mit Prof. Josef Broukal war 
seine Aussage zu dem Thema Pressefreiheit: 

Simon (13), Valentin (14), Alex (13), Alina (14) und Elisa (13)

Pressefreiheit 
ist der einzige Weg, um 

Einseitigkeit in den Medien zu 
vermeiden.
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UMFRAGE ZUR POLITIK-INFORMATION

Man kann sich über alle Themen im Internet, in 
Zeitungen, im Radio oder Fernsehen informieren. 
Auch Politiker und Politikerinnen beschäftigen 
sich mit verschiedenen Themen, weil sie Gesetze 
beschließen. Auch Jugendliche können solche 
Gesetze ansprechen, weil sie uns betreffen, 
wie z. B. Schulgesetze, das Urheberrecht, 
Jugendschutzgesetze etc. Um über solche Gesetze 
abstimmen zu können, muss man z.B. ein Mitglied 
des Parlaments sein und davor von der Bevölkerung 
gewählt worden sein. In Österreich sind alle 
österreichischen StaatsbürgerInnen ab dem 16. 
Geburtstag wahlberechtigt. Man sollte sich aber 
auch schon früher über Politik informieren, weil die 
Entscheidungen der PolitikerInnen Auswirkungen 
auf unser tägliches Leben haben.

Wir haben mehrere Passanten gefragt: „Wie 
informieren Sie sich über die Politik?“ Zwei junge 
Männer sagten, dass sie sich hauptsächlich über 
das Internet (z. B. Google usw.) informieren. Ein 
deutsches Paar erzählte uns, dass es sich über 
Zeitungen, aber auch Fernsehnachrichten über die 
Politik informiert. 
 
Wir hatten heute auch einen Gast, der selber als 
Reporter gearbeitet hat und somit auch viel mit 

Medien zu tun hatte. Herr Broukal hat uns erzählt, 
dass er zwei Tageszeitungen abonniert hat. Er 
meinte, dass er sich täglich ca. zwei Stunden in 
mehreren Medien (auch im Radio, Fernsehen und 
Internet) über viele verschiedene Themen, natürlich 
auch über Politik, informiert.

Wir haben uns mit dem Thema „Wie informieren sich BürgerInnen über Politik?“ beschäftigt.

Jonas (13), Moritz (13), Elena (14), Melissa (14), Jonas (13) und Christoph (13)

Bei der heutigen Umfrage haben wir verschiedene Leute gefragt, wie sie sich über Politik informieren.

Die heutige Umfrage

Man 
sollte sich eine eigene 

Meinung bilden, indem man 
sich in verschiedenen Medien 

informiert. 
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